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Liebe Kinder!
Die Legende sagt, daß in der Weihnachtsnacht die Tiere miteinander reden können;

habt ihr schon davon gehört? Schon von altersher heißt es, daß in einer einzigen Nacht
im Jahr, eben in jener, da das Jesuskind geboren ist, den Tieren die Sprache geschenkt
werde. Da kommen sie zusammen und teilen sich mit, was sie im vergangenen Jahre alles
an Freuden und Leiden erlebt haben. Was mag da wohl alles zum Vorschein kommen?
Was wird wohl der Esel von seinem Treiber, das Schaf vom Hirten, was werden wohl
Hund und Katze von ihren «Herren» zu berichten haben? Vielleicht würde mancher von
uns Menschen rot werden müssen vor Scham, wenn er zuhören könnte Und vielleicht
würde manch einer sich besinnen und von dieser Nacht an anders sein zu den Tieren
Aber auch wenn wir sie nicht vernehmen können während ihrer Zusammenkunft in
der heiligen Nacht, wollen wir gut sein zu ihnen: wir brauchen die Tiere, und die Tiere
brauchen uns!

Ein schönes, glückliches Weihnachtsfest wünscht euch euer Unggle Redakte r.

Darn /a n«it de /Voë/, to«ter /ei />éfer par/ent. zlinri —; /e préfend «ne viei//e /égende — en décida
/e Seigne«r /ér«r po«r remercier /'dne er /e />a?«/ <y«i arrêtèrent à ra nairrance, /er c/>amea«x <7«i

rraniporrèrenr /er roh mager er /er mo«tonr <y«e gardaient /er /»ergerr danr /er pdf«rager de ße-
tWéem, g«and /er anger /e«r a/>par«renr. £t cette n«it-/d, dep«ir Wentot de«x mi//e anr, /er Z>eter

par/enr er re racontent der /nrtoirer mervei//e«rer o« proraï^wer, dont «o«r, /er Pommer, ignoreront
to«jo«rr /e recret. Danr /a r«e, /a y«ment narre rer mirèrer et rer joier a ron vie«x camarade d'éc«rie.
Danr /e yardin, /'écwrewi/ co«rt a« /ogir d« pic-vert po«r /e confier à «n révei//on de noiretter.
/4 /a /erme, /e père cochon incite rer petitr d devenir a«rri gror <7«e /«i po«r //atter, par /'amp/ear
de /e«rr jam&onr, /a vanité de /e«r propriétaire. Danr /er Z>oir, /er /apinr r'arremWenf danr /a neige
po«r yoner d «petite #«e«e WancÄe, petite <y«e«e ronde» <y«i ert, comme on rait, «ne ronde trèr en
Z?onne«r c&ez /er /apinr. ft nor amir, /er c/nenr, re mettent d raconter der Wrfoirer r«r /e«rr maitrer
o« /e«rr maitrerrer <?«i Wen ro«vent ne ront g«ère //attenrer po«r e«x,mair ceci mie«x va«t po«r no«r
ne par /'entendre.

A vo«r to«r, mer petitr amir conn«r o« inconn«r, je ro«Wiite «n /»on et ;o>e«x Noë/. Permettez-
moi de vo«r rappe/er ce jo«r-/d de penrer to«t rpécia/ement d ce«x <?«i vei//ent r«r vo«r, r«r notre
/i&erfé, r«r /e papr: d nor ro/datr. Onc/e 7~oto.

Auflösung des Würfelrätsels aus der vorigen Nummer
Der kleine weiße Würfel ist falsch punktiert! Er hat die Zahl 5 auf zwei gegenüber-
liegenden Flächen; dafür fehlt die Zahl 2 bei ihm, denn stets ergeben die Zahlen von
je 2 gegenüberliegenden Seiten beim Würfel 7. Zu erkennen ist der Fehler des kleinen
weißen Würfels daran, daß bei jedem Wurf eine der Fünferflächen sichtbar geworden ist.

pro£/ème de* c/é*

C'ert /e petit dé Zdanc <y«i ert ma/ pointé. // porte r«r de«x /acer /e nwméro J et, par ce

/ait, ne porte par /e cWj/re 2.

Nr. 51 / 1939 Seite 1549


	Kleine Welt

